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Pressemitteilung
Neu: Rechtzeitig zur WM Fernseher ans Krankenbett

„Wir versorgen unsere Patienten auch mit der WM, nicht nur medizinisch.“
Düsseldorf-Kaiserswerth, 06.06.2006. 

Rechtzeitig zur Fußballweltmeisterschaft wurden auf der Station der Allgemein-, Viszeral-. Thorax- und Endokrine Chirurgie des Florence-Nighthingale-Krankenhauses zehn Fernseher installiert. „Wir wollen unsere Patienten auch mit dem WM-Programm versorgen und nicht nur medizinisch“, begründet Chefarzt Prof. Dr. Karl-Heinz Schultheis von der Kaiserswerther Diakonie seine Initiative die Krankenzimmer mit Fernsehern auszustatten. Möglich machte es die Firma Saturn von der Königsallee, die zehn 20’ Flachbildschirme zur Verfügung stellte. „Prof. Schultheis überzeugte sich selbst in unserer Filiale von unseren Produkten“, erklärt Abteilungsleiter Helmut Winkels von Saturn, „denn die Bildschirme dürfen nicht stören und müssen für Krankenzimmer angemessen sein. Gesteuert werden sie über die Telefonanlage und sind mit einem Kopfhörer ausgestattet, damit jeder Patient das Programm seiner Wahl schauen kann.“ Zu den ersten Nutznießern dieser Initiative gehört auch Ehepaar Karl-Heinz und Katharina Ochsenbrücher. “Wir haben uns hier sehr wohl gefühlt.“ Das Fernsehen sorgt für Abwechslung und trägt zu einer heimeligeren Atmosphäre bei. Die WM wird das Paar allerdings wieder am heimischen Fernseher verfolgen können.

Rückfragen bitte an:

Ulrich Schäfer 

Pressesprecher

Kaiserswerther Diakonie

Telefon: 0211 / 4 09 37 18

schaefer@kaiserswerther-diakonie.de

Die Kaiserswerther Diakonie, 1836 von Theodor und Friederike Fliedner gegründet, zählt mit fast 2000 Beschäftigten zu den größten diakonischen Unternehmen in Deutschland. Das Florence-Nightingale-Krankenhaus mit mehr als 600 Betten in elf Fachkliniken, Altenhilfe- und Pflegeeinrichtungen, Jugend- und Behindertenhilfe gehören ebenso dazu wie verschiedene berufsbildende Schulen, ein umfangreiches Weiterbildungsangebot, eine Buchhandlung, die Fliedner-Kulturstiftung mit Archiv, Fachbibliothek und Museum, ein Hotel mit Tagungszentrum sowie die Kaiserswerther Schwesternschaft mit 240 Mitgliedern.
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